
Stadt Dessau-Roßlau 
 

04.09.2023 
                                                                                                                                         
 

   

 
Haupt- und Personalausschuss Nr. HAU/067/2023 am 30.08.2023  
 

Auszug aus der unbestätigten Niederschrift 
der Sitzung des Haupt- und Personalausschusses am 30.08.2023,  

 
 8.1. Verhandlungsmandat zur Übertragung des UNESCO-Welterbes der in 

der Stadt Dessau-Roßlau befindlichen Teile des Dessau-Wörlitzer 
Gartenreiches 
Vorlage: BV/229/2023/I-OB 

 

Der Ausschussvorsitzende, Herr Oberbürgermeister Dr. Reck, führt ausführlich 
in die Vorlage ein. Es geht um ein Mandat zur Aufnahme von Verhandlungen, um mit 
dem Land in Gespräche gehen zu können. Damit soll die Stadt die Möglichkeit einer 
Entlastung bei der Pflege und den Unterhaltskosten für Teile des UNESCO 
Weltkulturerbes durch das Land sondieren. 
 
Alle anwesenden Stadträte äußern ihre Meinung zum Thema. Jeder erklärt den 
Standpunkt seiner Fraktion. Mehrheitlich wird eine Übertragung des Schlosses 
Georgiums zu dieser Zeit an das Land abgelehnt.  
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Reck erklärt, dass es bei dieser Beschlussvorlage nur 
um ein Verhandlungsmandat geht, um mit dem Land in Gespräche gehen zu können, 
Möglichkeiten auszuloten, um gegebenenfalls die Stadtkasse zu entlasten. 
Es können noch Änderungsvorschläge zur Beschlussvorlage eingebracht werden, da 
noch zwei Gremien über diese Beschlussvorlage entscheiden müssen. 
 
Vorschläge, die Beschlussvorlage zu überarbeiten, indem inhaltliche Vorgaben für 
die Gespräche aufgenommen werden, Die Formulierung von Zielsetzungen für die 
Gespräche oder die Beschlussvorlage zurückzustellen oder zu vertagen, finden 
mehrheitlich keine Zustimmung. Änderungen, Anpassungen an diese 
Beschlussvorlage können allerdings noch in den folgenden Gremien eingebracht 
werden. 
 
Herr Stadtrat Picek, Pro Dessau-Roßlau, stellt einen Änderungsantrag zu Punkt 
drei der Beschlussvorlage.  
 
Punkt drei der Beschlussvorlage soll wie folgt umformuliert werden: 
Die Arbeitsgruppe informiert in geeigneter Form regelmäßig und rechtzeitig die 
Entscheidungsträger im Stadtrat und der Stadtverwaltung über den Stand der 
Erarbeitung. 
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Der Ausschussvorsitzende übernimmt den Änderungsantrag von Herrn Stadtrat 
Picek und bittet die Stadträte um Abstimmung der Beschlussvorlage in dieser 
geänderten Form, um diese in den folgenden Ausschüssen qualifizieren zu können. 
 
Abstimmungsergebnis:  7:1:2 
   
 
Beschluss: 
1. Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung mit der Erarbeitung eines Konzeptes 

zur Übertragung der im Besitz der Stadt Dessau-Roßlau befindlichen Teile des 

UNESCO-Welterbes Dessau-Wörlitzer Gartenreich gemäß Aufgabenstellung in 

Anlage 1 

2. Zur Erarbeitung des unter Punkt 1 genannten Konzeptes wird eine Arbeitsgruppe 

aus Vertretern der Stadt Dessau-Roßlau, der Staatskanzlei des LSA sowie der 

Kulturstiftung Dessau-Wörlitzer Gartenreich etabliert. Als ständige Mitglieder der 

Stadt werden die Amtsleiterinnen des Rechtamtes und des Kulturamtes benannt. 

3. Die Arbeitsgruppe wird durch ein Gremium begleitet, das sich aus dem 

Oberbürgermeister und den Fraktionsvorsitzenden zusammensetzt. Das 

Gremium ist regelmäßig über den Stand der Erarbeitung zu informieren, um ggf. 

notwendige Weichenstellungen der Arbeitsrichtung zu steuern. 

 
 
Punkt 3 neu:  
Die Arbeitsgruppe informiert in geeigneter Form regelmäßig und rechtzeitig die 
Entscheidungsträger im Stadtrat und der Stadtverwaltung über den Stand der 
Erarbeitung. 
 

 
 

F. d. R. d. A. 

 

Bittner 
Schriftführer 
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